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Gudrun Brendel-Fischer: 5 Millionen Euro aus dem Kulturfonds Bayern 2022 
für die Kulturschaffenden nach der Corona-Krise  
 
Bayreuth. Aus dem Kulturfonds Bayern fließen in diesem Jahr auch wieder Mittel in 
den Stimmkreis der CSU-Landtagsabgeordneten Gudrun Brendel-Fischer. So wird 
der Neubau des Stadtarchivs Bayreuth mit 88.200 Euro unterstützt. Damit wird die 
archivspezifische Einrichtung bzw. Ausstattung gefördert. Wie Brendel-Fischer 
erläutert, beabsichtigt die Stadt Bayreuth auf dem nördlich von St. Georgen 
gelegenen Grundstück den Neubau des Stadtarchivs als nachhaltige Lösung 
bestehender Raumprobleme zu errichten. Auf der Liegenschaft Bernecker Straße 
11 steht die sogenannte Leers’sche Villa, die nach ihrer Sanierung in die Nutzung 
des Stadtarchivs mit einbezogen werden soll. Die Hauptnutzflächen gliedern sich in 
drei Bereiche: Öffentliche Nutzung, Verwaltung und Magazinfläche. Brendel-Fischer 
freut sich, dass die Fachstelle die überörtliche Bedeutung des Stadtarchivs bestätigt 
und damit die Förderung befürwortet hat.  
 
In diesem Jahr werden bayernweit 5 Mio. Euro aus dem bayerischen Kulturfonds für 
die Kulturförderung ausbezahlt. 120 Projekte aus ganz Bayern hatte eine Förderung 
beantragt, und alle Anträge wurden bewilligt. Dies entschied der 
Haushaltsausschuss heute mit großer Einigkeit.  
 
„Nach zwei Pandemiejahren möchten wir mit den Fördermitteln ein Aufbruch Signal 
aussenden und Kultur auch wieder erlebbar machen. Aus dem Fonds werden in 
Bayern eine Fülle von Vorhaben ermöglicht, wie Musikfestivals, Ausstellungen, neue 
Probenräume, Literatur, Theaterproduktionen uvm.“, sagt Brendel-Fischer.  
 


